
Gedanken zum 03.11.2020 
 

Kolping Dienstag – eigentlich ein Tag, an dem wir zusammenkommen und uns 

austauschen. 

Wir können uns jedoch im Moment nicht treffen, wir müssen Abstand halten, damit 

wir gesund bleiben. Ein kleiner Lockdown zwingt uns wieder, daheim zu bleiben und 

alle Aktivitäten ruhen zu lassen. 

Wir zuhause haben heute die Fotos dieses Jahres sortiert und festgestellt, wie viel 

Schönes wir trotz oder besser wegen Corona erlebt haben – lauter kleine 

Goldkörnchen. Von schönen Erlebnissen in der Familie, Wanderungen und 

Ausflügen bis zu gutem Essen und Gesprächen und geschenkte Zeit in der Familie. 

Grund auch dankbar zu sein, unberührt davon ist Corona natürlich für alle, die davon 

betroffen sind, eine furchtbare Sache. 

„Seht, welche Liebe uns der Vater geschenkt hat: Wir heißen Kinder Gottes und wir 

sind es“, so heißt es im 1. Johannes Brief, den wir an Allerheiligen gehört haben. 

So lasst uns im gemeinsamen Gebet zueinanderkommen: 

 

 



Preist den Herrn, ihr Heiligen des Herren, 
preist ihn in Ewigkeit. 
 
Preist den Herrn, ihr Himmel; 
Preist den Herrn, ihr Engel des Herrn 
 
Preist den Herrn, Sonne und Mond, 
preist den Herrn, ihr Sterne am Himmel! 
 
Preist den Herrn, aller Regen und Tau; 
Preist den Herrn, all ihr Winde! 
 
Preist den Herrn, Feuer und Glut; 
Preist den Herrn, Frost und Hitze! 
 
Preist den Herrn, Tau und Schnee: 
Preist den Herrn, Eis und Kälte! 
 
Preist den Herrn, Ihre Berge und Hügel, 
preist den Herrn, all ihr Gewächse auf 
Erden! 
 
Preist den Herrn, all ihr Tiere, wilde und 
zahme; 
Preist den Herrn, ihr Menschen! 

 
Preist den Herrn, ihr Israeliten; 
Lobt und rühmt ihn in Ewigkeit! 

 
Preist den Herrn, ihr seine Priester 

       Preist den Herrn Ihr seine Knechte! 
 

Lasst uns preisen den Vater und den Sohn  
mit dem Heiligen Geist, 
ihn loben und rühmen in Ewigkeit! 

  



Aus dem Evangelium nach Matthäus Mt 5,1-12a  

In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, die ihm folgten, stieg er auf einen 

Berg. Er setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm. Dann begann er zu reden und 

lehrte sie. 

Er sagte: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig die 

Trauernden; denn sie werden getröstet werden. Selig, die keine Gewalt anwenden; 

denn sie werden das Land erben. Selig, die hungern und dürsten nach der 

Gerechtigkeit; denn sie werden satt werden. Selig die Barmherzigen; denn sie 

werden Erbarmen finden. Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott 

schauen. Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Söhne Gottes genannt werden. 

Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihnen gehört das 

Himmelreich. Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft und verfolgt und 

auf alle mögliche Weise verleumdet werdet. Freut euch und jubelt: Euer Lohn im 

Himmel wird groß sein 

 

Bringen wir nun unsere Bitten vor Jesus, unseren Herrn und Bruder: 

❖ Herr Jesus, wir bitten dich, lass uns ruhig werden in dieser unsicheren Zeit. 

Lass uns erkennen, wo wir helfen können  

❖ Herr Jesus, wir bitten dich um Gesundheit für all unsere Kolpingschwestern 

und - brüder und unsere Angehörigen 

❖ Herr Jesus, wir beten für alle, die Angst vor der Zukunft haben 

❖ Herr Jesus, wir beten für unsere Verstorben, lass sie in deiner Liebe geborgen 

sein. 

❖ Herr, wir bitten dich für all die Opfer des Terrors in Frankreich.  

❖ Herr wir bitten dich für die Betroffenen des Erdbebens in der Türkei und in 

Griechenland.  

  



Ich möchte euch jetzt einladen, miteinander das Vater unser zu sprechen, 

das Gebet, das Jesus immer mit seinen Freunden und Freundinnen 

gebetet hat. 

 

Vater unser im Himmel 

Geheiligt werde dein Name 

Dein Reich komme, 

dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Eden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute 

Und vergib uns unsere Schuld 

Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern 

Und führe uns nicht in Versuchung 

Sondern erlöse uns von den Bösen. 

 

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade,  

der Herr ist mit dir.  

Du bist gebenedeit unter den Frauen 

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus.  

Heilige Maria, Mutter Gottes,  

bitte für uns Sünder  

jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen 

 
Schlussgebet 
 
Allmächtiger, gütiger Gott, am Abend rufen wir zu dir: Bewahre uns in dieser Nacht 

vor allem Bösen. Lass uns in deinem Frieden ruhen und morgen den Tag mit deinem 

Lob beginnen. 

Darum bitten wir dich durch Jesus Christus, deinen Sohn, unsern Herrn und Gott,  

der in der Einheit des Heiligen Geistes  

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit 

Amen         Schön, dass ihr heute dabei wart! 

Bleibt alle gesund. 

Treu Kolping, Ines 


